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LESUNG & GESPRÄCH 

mit dem belarussischen Schriftsteller-Paar

Alhierd Bacharevič
Julia Cimafi ejeva

MODERATION: Dr. Tatsiana Astrouskaya

Eine Veranstaltung der Kulturellen Aktion Marburg — Strömungen e.V.  in Kooperation mit dem Marburger Literaturforum e.V., 
dem Herder-Institut für historische Ostmitteleuropaforschung, dem Gießener Zentrum Östliches Europa (GiZo) und der 
Deutschen Gesellschaft für Osteuropakunde e.V. 

Im Mittelpunkt des Abends steht u.a. der vielfach beachtete Roman 
„Europas Hunde“ von Alhierd Bacharevič, für den er mit dem Leipziger 
Buchpreis zur Europäischen Verständigung 2025 ausgezeichnet wurde. 

Julia Cimafi ejeva und Alhierd Bacharevič sind das wohl im Moment 
bekannteste Autorenehepaar aus Belarus. 2020 gingen sie nach den 
Protesten gegen das Lukaschenka-Regime in ihrer Heimat ins Exil nach 
Österreich, dann in die Schweiz und leben nun in Deutschland. 
Alhierd Bacharevic ist Schriftsteller und Übersetzer und Julia Cimafi ejeva 
Dichterin, Übersetzerin und Künstlerin.

Dr. Tatsiana Astrouskaya vom Marburger Herder-Institut wird das Paar vor-
stellen und das Gespräch moderieren. Beide werden aus ihren Werken 
vortragen und die politische Lage in Belarus thematisieren.


